
n.
tere  des

Ikechnun - !
nd Ausga- I
»ro 1. Ja - ^
;en Bele-
ochen  bre - j

ezirkswohl- '
reins:
er.

r,

: sich eine
die schon

acht , mich
richiungen,
Ken zu ver-
a.
vor einigen »
sen Inhalt
nigen Häu-

und mir
a getragen,
asser dieses

sich benni-
iszustreuen,
>en Manne,
>g der schon
i Verdäch-
r ist, wenn

nicht.

üdschühe

'-

e s-
sche verlor

i bis Nord¬
estehend in
este, Schuh-
ackt in ein

Fuhrleuten,
ölten , am
rden diesel-
m , solches

ichdrucker . ^

rg.
sowie
l.
gefshr 100
o wie zwei
»reis abzu-

lertsch.

ISS-

Amts, und Intelligenz.
für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
39 . Dienstag , den IL . Mai

latt

L850.

Oberamt Nagold
Durch Beschluß der Königlichen Re¬

gierung für den Neckarkreis vom 30.
v . M . wurde die von der Polizeibe¬
hörde in Stuttgart verfügte vorläufige
Beschlagnahme der Nro . 18 und 19
des in Stuttgart erscheinenden Taq-
dlatteS „ deutsche Volkswehr " wegen
ihres dem § . 19 des Preßgesehes vom
30 . Januar 1811 und dem Art . 284,
Ziff . 2 , des Strafgesetzbuchs zuwider¬
laufenden Inhalts beharrt und bei dem
Königl . Kriminal -Senate in Eßlingen
die gerichtliche Unterdrückung dieser
beiden Nummern des fraglichen Blat¬
tes beauftragt.

Die Ortspolizeibchörden werden hie¬
von in Kenntniß gesetzt.

Den 10 . Mai 1850.
Königliches Oberamt.

W i e b b e k i n k.

Obecamrsgerrchr Nagold.
N a g o l d.

Scbulden -Liquidationen.
In den nachgenannten Gantsachen ist

zur Schulden - Liquidation rc. Tagfabrt
aus die unten bezeichne » Zerr anberaumr,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü-
gen vorgeladen werden , daß die Nicht-
liquidirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , am Schluffe der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände j
»nd der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitreten.

Johannes Lutz , Sailer von Akten¬
staig,
Mittwoch den 5 . Juni d. I .,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Altenstaig.

Johann Georg Müller,  Bauer
von Fünfbronn,

Donnerstag den 6 . Juni d. I .,
Morgens 8  Uhr»

auf dem Rathhause zu Fünfbronn.
Johann Georg Wetze !' , Taglöhner

von Fünfbronn,
Donnerstag den 6 . Juni d. I .»

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhause zu Fünfbronn.

Johann Georg Ehnis,  Maurer von
Bösingen,
Freitag den 7 . Juni d. I .»

Vormittags 9 Uhr,
aus dem Ratbhause zu Bösingen.

Den 30 . April 1850.
Königliches OberamtSgericht.

Nick , A. - B.

Forstamt Altenstaig.
Holzverkauf.

Unter den bekannten Be¬
dingungen werden versteigert
werben:

Revier Alten steig.
Dienstag den 21 . d. Mts >,

Zusammenkunft Morgens 8  Uhr auf
der Straße von Spielberg nach Pfalz-
grasenweiler

im Schlag Schornzhardt:
615 Stämme tannen Langbolz,

4 Stücke tannene Sägklötze,
60 Stücke Polterstangen;

Scheidholz im Schornzhardt:
11 Stämme tannen Langholz;

desgl . im Berlohrenholz:
5 Stämme tannen Langholz;

desgl . im Grossert:
65 Stämme tannen Langholz,
14 Stücke tannene Sägklötze,
29 Klafter tannene Scheuer,

2 Klafter ditto Prügel;
desgl . im Hardt und Heusteig:

5 H4 Klafter tannene Scheiter,
2 Klafter ditto Prügel;

desgl . im Laurenzii und Hafner¬
wald:

107 Stämme tannen Langholz,
50 Stücke Sägklötze,
22 Klafter tannene Scheiter und

Prügel,
9 Klafter ditto Rinde.

Revier Grömbach.
Mittwoch den 22 . d. Mts . ,

Scheidholz in den Waldtheilcn Herr-
gvttsbühl , Leimengrubenwald . Heide !«
beergefäll , Holderstöckle , Taubenbuckel,
Hezwinkel , Reuiplazderg , Thalheimer-
feld , Madwiesenbuckel:

446 Stämme tannen Langholz , wo¬
runter 75 Stücke in erster
Preisklasse,

152 Stücke tannene Sägklötze,
6*/2  Klafter buchene Scheiter,

2̂ Klafter ditto Prügel,
41^4 Klafter tannene Scheiter,
31 Vg Klafter ditto Prügel,

900 Stücke Hopfenstangen,
399 Stücke Hagstangen,
725 Stücke Dohnenstecken.

Die Zusammenkunft findet Morgens 8
Uhr auf der Reichenbacher Straße bei
der Kohlplane , jenseits des Dorfs
Grömbach , statt.

Die Schultheißenämter wollen diese
Holz - Verkäufe ihren Orts - Angehörigen
alsbald bekannt machen.

Altenstaig , den 6 . Mai 1850.
Königl . Forstamt.

Grüninger.

Amtsnotanat Eutingen.
Bildechingen,

Gerichtsbczirks Horb.
Fahrniß -Versteigerung.

In der Verlassenschafkssache des -j-
Hrn . Kämme¬
rer und Pfar¬
rer Bräu «hl e
wird die vor¬
handene Fahr¬

niß an den nachbemerkten Tagen,
je von Morgens 8 Uhr an,

im Pfarrhause dahier im öffentlichen
Aufstreich gegen daare Bezahlung ver¬
kauft , und zwar am

Montag dem 27 . Mai:
Gold und Silber , Porlraite , Manns¬

kleider sammt Leit weiß-
zeug , Gewehre , Küchen-
geschirr und
Hausrath;
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Dienstag den 28 . Mai:
Bettgewand und Leinwand , nament¬

lich mehrere Ballen Tuch;
Mittwoch den 29 . Mai:

Schreinwerk , so wie die vorhandene
Bibliothek.

Hiezu werden die Kaufsliebhaber
eingeladen.

Den 10 . Mai 1850.
K . Amtsnotariat und

Waisengericht.

Vdt . AmtSnotar Haller ._
Horb.

(Hläubiger -Anfruf.
Der gestorbene Stlftspfleger Aloys

Hausch  hat Schuld - und Bürgschafts-
Verbindlichkeiten eingegangen , deren
Betrag nicht bekannt ist , seine Gläu¬
biger werden daher ausgeforderr , ihre
Ansprüche bis zum

I . Juni 1850
dem vorläufigen Massepfleger Gemein¬
derath Heberle  mit den erforderlichen
Nachmessungen schriftlich anzumelden.

Den 7 . Mai 1850.
Gemeinderath

Stadtschultheiß Geßler.

Stadt Alten staig.
Gläubiger - Aufruf.
Um über den Erekunons - Verkauf

der Liegenschaft der weiland Simon
Friedrich Seegers  Wirlwe und
ihrer Kinder hier erkennen zu können,
werden deren etwaige Gläubiger auf¬
gefordert , ihre Ansprüche binnen

15 Tagen
s äst «, bei Unterzeichneter Stelle anzu¬
melden , widrigenfalls sie nicht mehr ^
berücksichtigt werden.

Den 6 . Mai 1850.
Stadtrath.

Vorstand : Speidel.

Egenhausen,
Oberamts Nagold.

Verkauf
der

Kronenroirthschaft
nebst

Liegenschaft.
Oberamtsgerichtlichem Aufträge zu

Folge wird in der
Gantsache des Kronen»
wirthö Kühnle  dahier
die nachstehende Liegen¬

schaft am
Samstag dem 8 . Juni d. I -,

Nachmittags 1 Uhr,
auf diesigem Rarhhaus zum öffentlichen
Verkauf gebracht , dieselbe besteht in:

einem zweistöckigen Gebäude , das
Gasthaus zur Krone,

einer dreibarnigen Scheuer , worunter
zwei Keller sich befinden,

einer Brau - und Branntweinbrenne¬
rei nebst eingerichteter Wohnung;

einer Holzremise nebst bedeckter Ke¬
gelbahn und */z Viertel Küchen-
gartcn,

einer Kellerhütte , worunter ein drei¬
facher Braundierkellcr sich befindet,

vom Gemeinderath nn Gesammt an¬
geschlagen zu 5100 fl.,

ferner die Hälfte an einem zweistöcki¬
gen Wohnhause und Scheuer,
nebst einer neuerbauten Metzig,

ganzer Anschlag 500 fl.,
ungefähr 10 Morgen Wiesen und

Mahefeld,
ungefähr 10 Morgen Baufeld und
3 Morgen Wald , Gesammtanschlag

4967 fl.
Auswärtige Kaufsliebhaber haben

sich mit gememteräthlichen Prädikats¬
und Vermögenszeugnissen zu versehen.

Die näheren Bedingungen werten
vor der Verhandlung bekannt gemacht
werden.

Die Herren Ortsvorsteher werden
um rechtzeitige Bekanntmachung ge¬
beten.

Den 8 . Mai 1850.
Güterpfleger Welker.

Vdt . Schultheiß
Koch.

Hornberg,
Oberamts Calw.

Feiler Wald
Die Erben des im Jahr 1849 ver¬

storbenen Johannes Küb¬
ler,  gewesenen Bürgers und
Bauers allhier , haven noch

37 Morgen sehr gut bestockten Nadel¬
wald gemeinschaftlich . Die Erdsinter,
essenten haben sich unter waisengcricht-
licher Begutachtung entschlossen , den
Wald auf dem Wege des öffentlichen
Aufstreichs zu verkaufen.

Hiezu ist Tagfahrt auf
Samstag den 25 . Mai,

Morgens 10 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause festgesetzt,
wozu man etwaige Liebhaber mit dem
Bemerken einladet , daß der Kauf auf
ein entsprechendes Anbot sogleich zuge¬
sagt würde , und aus dem Wald so¬
gleich ein bedeutendes Quantum Holz
gehauen werden kann . Da derselbe
mit haubarem Langholz gut bestockt ist.
Diesseits unbekannte Liebhaber haben
sich mit gemeinderäthlichen Vermögens-
zeuznissen auszuweisen.

Die Herren Ortsvorsteher werden um
die Bekanntmachung gebeten.

Den 10 . Mai 1850.
Aus Auftrag:

Schultheiß Kübler.

Isenburg,
Oberamts Horb.
Mahlmühle

und
Liegenschaft zu verkaufen

oder zu
verpachten
Die obere Mahlmühle mit

4 Gängen , 7 — 8 Morgen
Feld und Wald , alles in der

Nähe der Mühle mit 233 Obstbau»
men , wird am

Freitag dem 24 . Mai,
Mittags 2 Uhr,

unter ganz billigen Bedingungen im
Aufstreich verkauft oder , je nachdem
sich Liebhaber zeigen , verpachtet werden.

Den 6 . Mai 1850.
Aus Auftrag

des auswärtigen Eigenthümrrs:
Schuliheiß Steimle.

Unterthalheim,
Ecrichtsbezirks Nagold.

Wiederholter Mahlmühle-
und

Liegenschafts -Verkauf.
Dem Joseph Pfeffer,

Müller von hier , wird we¬
gen eingcklagter Schulden

seine sämmtliche Liegenschaft im Ere-
kutionsweg zum Verkauf ausgesetzt und
zwar:

Gebäude:
ein zweistöckiges Wohnhaus , ganz neu

aufgedaut , und eine Mahlmühle
mit drei Mahlgängen , einem Gerb¬
gang und einem dabei befindlichen
Kopfgang , in ganz gutem Zustand
eingerichtet , unten im Dorf , am
Steinachdach und

eine zweistöckige Oel - und Hanfreib¬
mühle mit einer Wohnung ein¬
gerichtet,

eine neu sufgebaute 2stockige Scheuer
mit Stallungen und gewölbtem
Keller und eine Wagcnremise un¬
ter einem Dach;

Wiesen:
Ungefähr 2 Morgen 30 Ruthen

Wiesen im Thal bei der Mühle,
in gutem Zustand,

A e ck e r:
b/j, Morgen 8 Ruthen Acker in gu¬

tem Zustand.
Der Verkauf vorstehender Liegenschaft

findet am
Donnerstag dem 23 . Mai d- I -,

Vormittags 10 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus statt , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß die Kaufslustigen sich mit
einem guten Prädikats - und Vermögens-
zeugniß zu versehen haben.
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Sämmtliche Liegenschaft ist angekauft
um 6000 fl.

Den 2 . Mai 1850.
Schultheißenamt.

Klink.

Dösingen,
Oberamtsgerichtsbezirkö Nagold.

Liegenschaftsverkauf.
Aus der Gammaffe des

j Johann Georg Ednis,  Mau-
krers von hier , werden dessen

Haus und Güter
am Montag dem 3 . Juni,

Nachmittags 1 Udr,
auf hiesigem Rathvause verkauft , wozu
dle Liebhaber eingeladen werben.

Den 3 . Mai 1850.
Güterpfleger:

Mast.
Bdt . Schultheiß Koch.

- >— 133  —

warnt , demselben ohne Bewilligung
seines Pflegers etwas anzuleihen oder
anzuborgen , indem weitere etwa vor - i
kommende Ansprüche nicht berücksich¬
tigt werden könnten.

Den 6 . Mai 1850.
Waisengericht.

Pfleger Johannes Mar er,
Maurer. —

Hofftet » ,
Oberamts Calw.

Liegenschafts - Verkauf .'
Am Samstag dem 15 . Juni d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
wird auf dem

Rathszimmer in
Neuweiler dem
Adam Friederich ^

Mast , Bauern zu Hofstett , folgende
Liegenschaft im Wege der Hülfsvoll-
tzreckung im öffentlichen Aufstreich ver¬
kauft.

Eine zweistöckige Behausung mit
Stallungen,

eine Scheuer mit gewölbtem Keller,
e n Brunnenhaus mitHolzschopf und

Backofen beim HauS , auf diesen
Gebäuden ruht Bau - und Brenn¬
holz - Gerechtigkeit;

die Hälfte an 27 Morgen 2 Viertel
der Hausacker,

5 Morgen 2 Viertel der Zimmeracker,
die Hälfte an t Morgen 2 Viertel

Garten,
L Morgen 3 '/, Viertel Wiesen im

Kleinenztbal»
die Hälfte an 10 Morgen 3 Viertel

Wald.
Kaufsliebhaber , hier unbekannte mir

Prädikats - und Vermögens - Zeugnissen
versehen , werden hiennt emgeladen.

Den 10 . Mai 1850.

_ Schultheiß See g e r.
Wildberg,

Oberamts Nagold.
Warnung

Da der ledige Soldat Gottlieb
Mülfler  von hier immer Schulten
auf sein Pflegvermögen macht , welches
dadurch dis auf Weniges aufgeopfert
ist , so wird deßhalb «Jedermann ge>

Pfrondorf,
Oberamts Nagold.

Floßholz Verkauf.
Die hiesige Gemeinde ist gesonnen,
d aus ihrem Gemeindewald

Schwarzenbach
60 bis 70 Stämme Floß¬

bolz
zum Verkauf zu bringen.

Die Verkaufs -Verhandlung wird
am 20 . Mai d. I . ,

Morgens 10 Uhr,
im Wald Schwarzenbach vorgenommen
werden , wobei bemerkt wird , daß die¬
ser Wald ganz nahe am Nagoldflusse
liegt , ,n welchen dos Holz ohne Fuhr¬
werk gebracht werden kann.

Die näheren Bedingungen werden
vor der Verhandlung bekannt ge¬
macht.

Den 8 . Mai 1850.
Aus Auftrag:

Waldmeister Braun.

Rohrdorf und Calw.
Votenwesen.

Unterzeichnete hat sich auf
mehrfaches Verlangen ent¬
schlossen, jeden Mittwoch früh
von Rohrdorf über Nagold

und Wildberg nach Calw als Bote zu
fahren , wohin er Güter jeder Art un¬
ter billiger Frachtberechnung mitnimmt.
Er kehrt Abends auf derselben Tour
wieder retour.

Seine Einkehr ist in Nagold bei
Lindenwirth Dürr,  in Wildberg bei
Adlerwirth Kopp  und in Calw rm
Kronprinzen.

Indem er um gütige Aufträge bitter,
sichert er die pünktlichste Besorgung zu.

Den 12 . Mai 1850.
Jakob Friedrich Dürr.

Nagold.
Jneipicntcn - Gesuch.

Ein Notar des Schwarzwalk -Kreises
sucht einen mit den erfor¬
derlichen Vorkenntnissen ver¬
sehenen Jncipientcn gegen

billige Kostgelds - Entschädigung . Nä¬
here Auskunft hierüber errheilt

G. Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
Offene  Stelle.

Für einen Beamten suche ich einen
Bedienten , der insbesondere
mit Pferden gut umzugeben
versteht und wo möglich bei

der Reiterei gedient haben soll ; dem¬
selben wird gute Behandlung und an¬
gemessener Lohn zugesichert.

Von wem , sagt
G . Zaiser,  Buchdrucker.

Steinkohlen.
Rührer Steinkohlen verkauft S.

Adler  in Pforzheim.
1. Sorte den Cemner zu 52 kr.
2 . Sorte den Cenmer zu 46 kr.

Nagold.
Verlorenes Wanderbuch.

Am Sonntag Abend ging von Pwlz-
grafenweiler bis Nagold ein Wander¬
buch verloren , der redliche Finder wolle
es im Ochsen dahier gegen eine Beloh¬
nung abgeben.

Nagold.
Feiles Faß und Wägelchen.

Ein noch neues aufgemach-
tes Kuhwägelchen und ein in

gebundenes zweieime-
riges Güllenfaß ist zu billigem Preis

! zu verkaufen bei
! Schmidmeister Schuh.

Großheppach.
! Für Weinhändler , Wirthe,

Weingartner und Bierbrauer.
Wenn man jetzt nach dem Ablaß

auf den Eimer 1849er Weinmost ( brr
oft so sauer , trüb und schlechter als
der 1847er getroffen wird ) eine

Gewürzschnitte
meines arsenikfreien
Schwefels anzündet,

Nagold.  zum Spundloch ein-

Feiles Berner Wägelchen . ? und eine halbe
Ein neues , nach neuester Facon sehr ! »WZMtÄMiÄS ^ einwirft , erzeugt

solid gebautes Berner  feine Weine , in 6 Wochen um die
Wägelchen mir Drückfedern , Hälfte wenhooller und lagerhafter;

- - Kallsperre und Spritzwand schwere , zähe , saure Weine , Most

versehen , ist , von Wagner und Schund ! und Bier werden in 14 Tagen durch
' — - M . l /L ' . t. . .

fertig , sehr billig dem Verkauf ausge¬
setzt , auch würde nölhigenfalls ein äl¬
teres daran ausgetauscht bei

Schnudmeister Schuh.

Auf - und Einbrennen aller Fässer
wieder gut . Das Pfund mit Gewürz
zu 48 kr . , die Schnitte zu kr,
sind zu haben bei den Herren;
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Hettler , Kappler , Pfleiderer , Sautter,
Schwarz in Nagold.

Koch in Rohrdorf.
Echöttle , Böhringer in Ebhausen.
Boger , Werner , Wucherer in Altenstaig.
Rast in Simmersfeld.
Schlack in Waldorf.
Schönhuth in Wildberg.
Brezinger , Conzelmann in Haiterbach.
Weiß , Khienlen , Aheimer in Herren¬

berg.
Hummel , Speidel in Bondorf.
Gutekunst in Pfalzgrafenweiler.
Sturm in Freudenstadt.
Christian Lutz in Dornstetten.
Geßler , Schmid , Bertschcr , Eder rn

Horb.
Tinktur

durch Hunderte von Zeugnissen empfoh¬
len zur augenblicklichen und bleibenden
Linderung der Zahnschmerzen , das Glas
zu 30 kr ., 16 kr . und 9 kr.

Zahnpulver
zur Reinigung und Erhaltung der
Zahne , die Schachtel zu 24 , 18 und
12 kr.

H a a r ö l
das Glas 15 kr.

Kölnisches oder Großheppacher
Wasch - und Badwafser,

ärztlich empfohlen zur Stärkung und
Belebung der Nerven , Augen , Glieder
und zur Linderung des Podagra , das
Glas zu 36 . 24 und 12 kr.

Neue große Sendungen haben er¬
halten :

die Herren , Sautter bei der Kirche
in Nagold,

Schmidt und Ehrath in Horb,
Becherer rn Sulz,
Burklacher in Freudenstadt,
Fr . Khienlen in Herrenderg.
Den 7 . Mai 1850.

I . F. Bürkle.

Stuttgart.
Geschäfts -Empfehlung.

Nach Auflösung der Geschäftsverbindung , in welcher ich mit

^ ^ A ^ ^ - Adem Hause C . Osterlag u . Comp.
^̂Aseit lehren 8 Zähren gestanden ^ '

bin , habe ich ein eigenes Modewaa - f
ren -Geschäft hier errichtet und das - l
selbe mit Anfang dieses Monats

eröffnet.
Indem ich, dem Wohlwollen des Publikums mich empfehlend,

dieses zur öffentlichen Anzeige bringe , möchte ich den verehrten
Abnehmern , welche mir ihr Vertrauen zuwenden wollen , die Ver¬
sicherung aussprechen , daß ich in Verbindung mit den mir in mei¬
ner seitherigen Stellung gesammelten Kenntnissen und Erfahrungen
meine ganze Kraft aufviecen werde , den Wünschen und dem Ge¬
schmack derselben möglichst zu entsprechen.

In allen Artikeln bin ich reichlich sortirc und es stehen auf
Verlangen gerne Muster zu Dienst.

Den 28 . April 1850.
Friedrich Sick,

Königsstr . Nr . 50.

Indem ich mich auf vorstehende Annonce beziehe , erlaube ich
mir einem vcrehrlichen Publikum anzuzeigen , daß ich von Herrn
Fr . Sick immer eine Mustcrkarle in Händen habe und die Maaren
zu gleichem Preise , wie dieser erlasse.

Zugleich empfehle ich mein Lager in gedrucktem Wachstuch,
wollenen , halbwollenen und baumwollenen « rrd Hosen»
ftoffen zu geneigter Abnahme bestens

Nagold,  im Mai 1850.
Herrmann Reichert.

Beuren,
OberamtS Nagold.

Geld auszuleihen
Gegen gesetzliche Versicherung liegen

bei dem Unterzeichneten 100 fl.
Pflegschaftsgelv zum Ausleihen
parat.

Len 6 . Mai 1850.

Friederich Seeg er.

A l r e n st a l g.
Lehrlings - Gesuch.

Der Unterzeichnete wünscht
einen jungen Menschen mit gu-
ken Prädikaiozeugniffen in vre

Lehre aufzunehmen , jedoch nicht ohne
Lehrgeld.

Friedrick Großmann,
Buchbinder.

Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Fleisch - , Biktualren - und Holz - Preise , den 11 . Mai 1850.

Frucht-
P r eis, Verkauft Brod - Preise. 1 Psd. sichrer, gcgoffene22 kr.

1 Pro . Lichter, gezoqene20kr.
1 Psd . Serie . . 15 kr

Holz - Prerse.
Gattungen. höchster. mittlerer. niederer. wurden: 4 Psd . Kernenbro»

4 „ Schwarzbrot» , .
1 Weck a 10 VH. 2 Qtl.

8 kr.
6 .

s. kr. fl. kr. fl. kr. Sch. Sr. L. kr 1
Dinkel.neu.lSch.
Dinkel,alt . „ -

12 4 — 3 48 128
- -

503 17
Fleisch - Preise

Bödsetlen, 1- dreit:
raube . . 30—36 .

Kernen . . , 9 24 1 4 14 36 1 Psd . Ochsenüeisch . 9 baibiaubere . 40 .
Haber . . » 4 6 3 58 3 52 28 111 25 1 , Rindstersch 7 blinde . . . 54 .
Gerste . » 6 5 58 5 52 7 45 58 l „ Hammeiflench — Bretter , 1^ br. 16—18,
Mühlfrucht » 7 28 7 20 7 12 4 4 33 12 t , Kalbsteisch 6 „ 9— 1V" dr. . 14 ,
Bohnen 1 Sr. — 54 — 49 _ 48 4 — 26 ^ — 1 . schwernesteisch, Rabmcnschenkel 10—ir ,
Waizen . » — — _ _ — — aogezogcn . . 7 Latten . . . . 3—4 .
Roggen . » — 54 — 51 — 50 3 2 22 ! — unaogezogen 8 KI. Buchenholz:
Wicken . . .
Erbsen . . »

— 30 — 6
Fett - Preise.

16

vr. Ach' ? 8 S. 36 .
geüöm . 8 ü. 36 .

Linsen . . » — 50 — 49 — 48 — 2 l 1 ! 38 1 „ L>chwelne-L>chma1j Kl. Tannenholz:
vr . Achse . 4 st. 38 ,Lms. -Gerft « , — — — — — — — — 1 „ Rrndichmalz . 16 *

Rog .-Waizen, — — — — — — — — 1 » Butter . . . . 12 - geflößt . . 4 fl. 36 .

Redigirt , gedruckt nnd verlegt von G . Zals er.

4

Ober.

Gl
Bürtz

Die Er>
Johann Ü
Schuhmach
terbach , ve
lasser ihne
schafts - L
haben . L
werden dc
aus einer
re . Saur
haben , miss
8r .st

dahier gelt
den leztere
den Einredi
behalten w

So besä
amiögerich!

Obere

V
Zohann

in Pfronto
Sohn der
leute vom
schollen u>
Tod nichts

Es erg<
etwaigen L
rung , sich

b
bei der un
den , widrf
stehende V
bekannten
theilt werd

Den 6.


	[Seite 159]
	[Seite 160]
	[Seite 161]
	[Seite 162]

